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Die Neuerkrankungen an meldepflichtigcn Krankheiten 

in der Zeit vom 16.8. -22.8.1953 

(34. Berichtswoche) 

Bei der Beurteilung und Verwertung der Wochenmeldungen ist 

darauf Rücksicht zu nehmen, dass sie auf Grund der sanitäts- 

polizeilichen Meldungen erstellt werden, die in Bezug auf die 

Vollständigkeit der Erfassung lückenhaft sind. Die genaue 

Feststellung der Krankheiten durch die Ärzte und die Meldung 

der Zahlen an die Gesundheitsämter sind in dem kurzen Be- 

richtszeitraum einer Woche durch vielfache Umstände erschwert 

(u.a. bakteriologische Prüfung, fachärztliche Untersuchung)* 

Insbesondere muss beachtet werden, dass kurzdauernde und 

leichtverlaufende Infektionskrankheiten schlechter erfasst 

werden können als langdauernde und lebensbedrohende wie z.B. 

Kinderlähmung. 

(3166) 
Nachdruck - auch auszugsweise - 
nur mit Quellenangabe gestattet 
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Neuerkranktttraen an meldepflichtigen Krankheiten 

in der 34. Woche vom 16.8, bis 22.8.1953 
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1} Soweit tür bestimmte Krankheiten von einzelnen ländern keine Meldungen vorliogon, ist bei der Bevölkerung, auf die die 

Erkrankungszailon bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgesetzt.- 2) Bezogen auf die weibliche .Bevöl- 

kerung int Alter,von 15 bis unter 45 Jahren, Außer den o.a. i'leuerkrankungon sind in der Be rieh tsz eit noch 3 Fälle an Weil* - 

scher Krankheit, ? an Enteritis und 1 atr Trachom erfaßt werden. 


